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Termine 2019 

- Gesangverein ĂFrohsinnñ -

*AE Arbeitseinsatz

So 17.02.19 Guggegottesdienst
10:11 Stadtkirche 

Rüsselsheim
MusicBox

So 17.02.19 Gardeumzug 14:11  Rüsselsheim
MusicBox + alle 

Narren+Narralesen

Sa 23.02.19
Mitglieder-

Versammlung
Vereinspavillon Alle Mitglieder

Rosenmontag     

04.03.19
Kreppelkaffee Vereinspavillon alle Aktiven

Aschermittwoch 

06.03.19
Heringsessen Vereinspavillon alle Aktiven

Sa 09.03.19
JHV Sängerkreis 

GG
14:00 Wallerstädten Vorstand

So 17.03.19
JHV Stadtverband 

der kult. Vereine
10:00 Am Treff Vorstand

So 24.03.19 Klausurtagung Vereinspavillon Vorstand

Sa 30.03.19
Umwelttag 

Königstädten
WFB ïGelände Alle Mitglieder

So 14.04.19 Kreissängerehrung Landratsamt GG Jubilare + Partner

Fr 10.05. ï

So 12.05.19
Probenwochenende

Bad Soden-

Salmünster
MusicBox

So 01.06.19 Sommerfest
Krone / 

Bismarckplatz
Alle Chöre *AE

So 30.06.19 Singplatzfest WfB ïGelände Alle Chöre *AE

So 14.07.19
Weinabend / 

Wiegehäuschen
Kirchplatz Alle Chöre *AE

So 08.09.19 Kirchweihfest Katholische Kirche Gemischter Chor

Sa 14.09.19 erstes Konzert Kaisersaal / Krone MusicBox

So 13.10.19
Konzert Gem.Chor / 

Erfelden
Kaisersaal / Krone Gemischter Chor

Sa 02.11.19

So 03. 11. ??

Konzert Kaisersaal / Krone MusicBox

So 24.11.19 Totensonntag
Trauerhalle / 

Königstädten
Gemischter Chor

Sa 14.12. +                   

So 15.12.19
Weihnachtsmarkt Bismarckplatz Alle Chöre *AE
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Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Vereinsmitglieder,

Am Anfang des Jahres denke ich immer, es ist ja noch so viel Zeit und in

diesem Jahr wollen wir es nach dem Jubiläumsjahr etwas ruhiger

angehen. Wenn ich dann heute wieder zurück schaue, ist schon wieder

viel geschehen. Mitgliederversammlung, Guggegottesdienst, Kreppel-

kaffee, Heringsessen, Umwelttag, Sängerehrung für 25 Jahre Singen in

der MusicBox, dann das Probewochenende MusicBox und vieles mehr.

Und wenn ich dann auf meinen Terminkalender für die Veranstaltungen

vom ĂFrohsinnñnach dem Singplatzfest für den Rest des Jahres sehe,

stehen hier noch einige Veranstaltungen an. Für die geleistete Arbeit und

für die künftig noch zu leistenden Arbeitseinsätzen möchte ich allen

Helfern ganz herzlich danken.

Auf vielfachen Wunsch einer einzelnen Sängerin wird nachfolgend mein

aus der Mitgliederversammlung vorgelesener Dank abgedruckt:

ĂDankeauch an die namentlich Nichtgenannten, Standbesetzer,

Pommesbäcker, Schmalzbrotschmierer, Zuckerschlecker, Herings- und

Handkäseinleger, Bratwurstgriller, Kartoffelschäler, Essens- und Kuchen-

ausgeber, Artikelschreiber, Plakatekleber, Geldkassierer, Kuchenbäcker,

Weinprobierer, Grünesoßeschmecker, Bläddscheverteiler, Schnude-

dunker, Tischesteller, Notesortierer, Technikbesteller, Frühlings-,

Faßnachts-, Sommer-, Winterdekorierer, Stühlerücker, Konzertsaal-

schmücker, Kreppelholer, Budenbestücker, Traktorlenker, Servietten-

besorger, Liedausdenker, Resteesser, Ausflugsplaner, Vorhangwäscher,

Stühleputzen, dies alles nur zum Frohsinn nutzenñ.

Trotz all der schönen und lustigen Seiten im Vereinsleben, müssen wir

uns auch den weniger schönen Dingen zuwenden. Insbesondere der

Vereins- und Mitgliederverwaltung mit all seinen bürokratischen

unliebsamen Erscheinungen. So lässt den Verein die

Datenschutzgrundverordnung nicht los.



Dennoch können wir uns auf das zweite Halbjahr mit dem

Vereinsausflug, den Konzerten von MusicBox und gemischten Chor

sowie auf weitere Auftritte und Veranstaltungen freuen. Ich wünsche

Ihnen/Euch eine entspannte Sommerpause und viel Kraft und Energie

für das kommende Halbjahr 2019.

Euer Hans

In der letzten Juniausgabe

haben ich dieses Thema schon

einmal angesprochen. Leider

sind nicht alle Einwilligungs-

erklärungen zum Datenschutz

unterschrieben zurückge-

kommen. Deshalb legen wir für

diejenigen, die das Formular

noch nicht zurückgegeben

haben noch einmal einen

Vordruck im Vereinsbläddsche

bei. Bitte diesen Vordruck an

den Vorstand zurückgeben,

damit wir den gesetzlichen

Vorschriften genüge getan

haben.
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von Renate Budewell

Am 23.Februar 2019 fand im Vereinspavillon der GHS die ordentliche

Mitgliederversammlung unseres Gesangvereins statt. Der Beginn war um

14:30 Uhr. Der 1. Vorsitzende, Hans Walter, eröffnete die

Mitgliederversammlung 2019 und begrüßte die Ehrenmitglieder, die Jubilare,

die Sängerinnen und Sänger sowie die Vertreter der Mainspitze und des

Rüsselsheimer Echo. Insgesamt waren 62 Personen anwesend.

Vor der Ehrung der Jubilare sang die MusicBox als stimmungsvollen Auftakt

unter der Leitung von Stefan Konrad die Stücke ĂWeit,weit wegñund ĂApplaus,

Applausñ. Geehrt wurden dann die fördernden Mitglieder:

für 25 Jahre:

Petra Emmenthal, Christa Öhlschläger, Christiane Petzold, Ute Schmidt, 

Heide Schmidt-Limonio

für 40 Jahre:

Ernst Rühl, Kurt Wiegand, Bernhard Ackermann,

für 60 Jahre:

Erwin Bayer und Richard Bayer

für 25 Jahre aktives Singen:

Gertrud Bergmann, Irmgard Dähne, Christiane Dreisbach, Monika König und 

Hans Lubczyk
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HESSENTAGïund unser Beitrag
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Nach der Ehrung wurde in einer Gedenkminute an das im Jahr 2018

verstorbene Mitglied Josef Braun und an dem am Vortag verstorbenen

langjährigen aktiven Sänger Hans Press gedacht. Sie waren uns immer treue

Sänger und gute Weggefährten. Sie werden eine große Lücke hinterlassen.

Hans Walter fuhr nun in seinen Ausführungen fort: Die Einladungen wurden

satzungsgemäß und fristgerecht den Mitgliedern als Einlage im ĂBläddscheñ

zugestellt. Somit wurde die Beschlussfähigkeit der Versammlung festgestellt.

Vor den einzelnen Berichten der Chorsprecher bedankte sich der 1.

Vorsitzende Hans Walter bei allen: an erster Stelle bei den Sängerinnen und

Sänger, die regelmäßig die wöchentlichen Chorproben besuchen und die sich

uneigennützig mit viel Elan für die vielfältigen Aufgaben, die Auftritte und

Termine im Chor und Verein engagieren. Auch dankte er unserem Chorleiter

Stefan Konrad, der uns im vergangenen Vereinsjahr erfolgreich durch alle

Chorauftritte und Konzerte gesteuert hat. Ausdrücklich dankte H. Walter den

fördernden Mitgliedern für ihre Unterstützung und das Engagement. Er betonte,

wie wichtig die Unterstützung aller Vereinsmitglieder bei der Durchführung der

vielfältigen Veranstaltungen sei. Wie nötig wir die Unterstützung aller

Vereinsmitglieder haben, um unsere vielfältigen Veranstaltungen durchzu-

führen, darauf wurde auch noch später eingegangen. Ein Dank ging auch an

die Vorstandskolleginnen und -kollegen für die vertrauensvolle und intensive

Zusammenarbeit in den Vorstandssitzungen und dem gemeinsamen

Erarbeiten der Veranstaltungen und Feste. Dabei sind auch kontroverse

Diskussionen und Meinungsverschiedenheiten wichtige Elemente bei der

Findung von Lösungen. Er wünschte sich weiterhin, dass der Vorstand auch

durch jüngere Sänger und Sängerinnen verstärkt wird. Es wird von Jahr zu Jahr

schwieriger geeignete Personen für die Vorstandsarbeit zu gewinnen. Klar ist

aber, dass man/frau etwas Zeit für sein Hobby aufbringen sollte.

Auch den drei ĂFreud- und Trostbringerñaus Frauenchor, Männerchor und der

MusicBox ñ(Traudel Killer für den Frauenchor, Herbert Schmidt für den

Männerchor und Ursula Hennig für die MusicBox), die den Geburtstagskindern,

den Jubilaren die Glückwünsche des Vereins überbringen, den Kranken und

Trauernden die Anteilnahme und unser Mitgefühl ausdrücken, wurde gedankt.

Zur Vorbereitung und Durchführung der verschiedenen Feste und

Veranstaltungen ist die Unterstützung und kräftiges Anpacken vieler Helfer

erforderlich. Hans Walter verwies insbesondere auf das Singplatzfest, die Kerb,

den Weinstand und den Weihnachtsmarkt.
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Sein Dank galt den Männern der Aufbautruppe für das Schleppen, den Auf-

und Abbau der Buden und Stände, Transport und anschließendem

Wegräumen der Veranstaltungsutensilien. Unser großer Dank gilt auch

Heidi Hill, bei der unsere vorgenannten Utensilien lagern dürfen.

Dank an Magda Busche, die bei den jeweiligen Veranstaltungen u.a. im

Aufenthaltsraum die Tische mit Deko Blumen schmückt und immer dazu mit

jahreszeitlich passenden Servietten auslegt. Auch hat sie den Kreppelkaffee

am Rosenmontag wieder initiiert und organisiert und ein Grüne-Soße-Essen

angeregt. Dank auch an unsere beiden Bewirtungsdamen, Traudl Seibert

und Claudia Walter, die für unsere Veranstaltungen immer alles Benötigte

bereitstellen, Einkäufe tätigen, Bestellungen aufgeben und nach den Festen

alles wieder aufräumen und an Ort und Stelle bringen. Dank an das

Getränketeam, Ulli, Adelheid, Fritz und alle die noch hilfreich tätig sind,

damit wir in unseren Singstunden und bei den Veranstaltungen nicht

verdursten. Danke an Monika König, die das ĂBläddscheñentwirft und

zusammenstellt, bevor sie jedoch noch vehement die Artikel hierfür

eingetrieben hat. Dank auch an die nicht namentlich genannten vielen,

vielen Helferinnen und Helfer.

Im Jahresrückblick des 1. Vorsitzenden, Hans Walter, kam das

vergangene Berichtsjahr mit seinem umfangreichen Programm zur Sprache.

Das Berichtsjahr 2018 begann wie immer im Januar mit den ersten

Chorprobe für Männer- und Frauenchor und MusicBox sowie im Februar mit

der Mitgliederversammlung.



Am Sonntag, den 08.04.2018 trafen sich die Vorstandsmitglieder im

Sängerheim zur Klausurtagung. An diesem Tag hat der Vorstand die

Möglichkeit, ganz ohne Zeitdruck besondere Themen und die Veranstaltungen

für das laufende Jahr zu besprechen und auch die dafür erforderlichen

Beschlüsse zu fassen. Es ist seit langem schon Tradition, Frauen und Männer

zu ehren, die über viele Jahre dem Chorgesang frönen und auch den jeweiligen

Vereinen die Treue gehalten haben. So fand denn auch am 15.04.2018 im

Georg-Büchner-Saal vom Landratsamt wieder die Jubilaren-Ehrung der

Sängerkreise Groß-Gerau und Mainspitze statt. Vom Frohsinn wurden unsere

langjährigen Sänger Herbert Loos für 40 Jahre, Hans Jung und Herbert Schmidt

für 65 Jahre und Fritz Walther für 70 Jahre aktives Singen geehrt.

Bereits in der Mitte des Jahres 2017 wurde die Idee geboren, ein gemeinsames

Konzert mit allen Rüsselsheimer Männerchören im Rüsselsheimer Theater zu

veranstalten. In die Tat umgesetzt, beteiligten sich daran die Sänger vom

Liederkranz Haßloch, SKG Bauschheim, der Harmonie Rüsselsheim und vom

Gesangverein Frohsinn. Es wurden ein Probeplan mit den beteiligten Chören

und ein Konzertprogramm erstellt. So wurde dann von Februar bis Oktober

abwechselnd bei den jeweiligen Vereinen geprobt. Trotz einiger Schwierigkeiten

haben die Sänger der Chöre die Generalprobe mit den Solisten erfolgreich

absolviert, so dass am Sonntag dem 07.10.2018 das Konzert im Stadttheater

pünktlich beginnen konnte. Die Leitung des Konzerts oblag Hanno Kirsch, am

Flügel begleiteten Albrecht Schmidt und Walter Herchenhan. Durch das

Programm führte in bewährter Art und Weise Rainer Zagovec. Das Programm

war abwechslungsreich, von der traditionellen Männerchorliteratur bis über

Oper- und Operettenliteratur, gestaltet. Hervorragend brillierten die beiden

Solisten Tatjana Charalgina und Manfred Fink in ihren Solistenstücken und

zusammen in ihren verschiedenen Duetten.

Im Jahresbericht der Schriftführerin gab Gisela Treber einen Rückblick auf

die Mitgliederversammlung des Jahres 2018. Über die weiteren Veranstaltungen

und Aktivitäten gab es die Berichte der Chorsprecher, für den Männerchor von

Manfred Wintermeyer, für den Frauenchor von Monika Reichmann und für die

MusicBox von Sonja Gamon gehalten.

Axel Poschmann verlas den Bericht des 1. Kassierers. Er beurteilte die

Kassenlage, trotz des Wegfalls der Einnahmen aus den Theatertagen, als leicht

positiv, dank guter Umsätze bei den einzelnen Veranstaltungen.

Der Mitgliederstand betrug Ende 2018:

Gesamt-Mitglieder: 181 - davon 74 aktiv und 107 passiv, sowie 6 Ehren-

mitglieder.

Im Bericht der Kassenprüfer bescheinigten Fritz Schäfer und Horst Busche für

die Zeit vom 01.01.2018 ï 31.12.2018 eine einwandfreie und korrekte

Kassenführung und empfahlen, den Vorstand zu entlasten. Die Entlastung

erfolgte einstimmig.

Zur Wahl des/der 2. Kassierers/in stand Daniela Scholz. Sie wurde einstimmig

gewählt. Dem bisherigen 2. Kassierer Manfred Wintermeyer wurde für seine

Tätigkeit herzlich gedankt.
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Dann stand die Wahl der Beiräte auf der Tagesordnung.

Als Beiräte kandidierten:

Magda Busche, Sonja Gamon, Pina Faucera, Hans Lubczyk, Rolf Schneider,

Bernd Steinhilper und Manfred Wintermeyer.

Die Wahl der Beiräte erfolgte in Blockwahl. Die Wahl erfolgte einstimmig ohne

Gegenstimmen. Claudia Walter trat auf eigenen Wunsch als Beirat zurück.

Als Kassenprüfer stellte sich Claudia Wolf zur Wahl und wurden einstimmig

ohne Gegenstimme gewählt. Fritz Schäfer bleibt im Amt. Zum Abschluss der

Veranstaltung wurde von Hans Walter eine Aktivitätenvorschau für das Jahr

2019 gegeben.

Und zu guter Letzt gab es noch zur Stärkung für alle Teilnehmer der

Mitgliederversammlung traditionsgemäß Würstchen mit Brötchené
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Kreppelkaffee im Pavillon    

von Monika Reichmann

Vor ein paar Jahren wieder neu ins Leben gerufen, ist es schon zu einer

schönen Tradition geworden, dass am Rosenmontag in unserem

Vereinsheim, ein vom Frauenchor organisierter Kreppelkaffee,

stattfindet. Gekommen waren wieder ca. 40 Sängerinnen und Sänger

beider Chöre und auch einige inaktive Mitglieder. Pünktlich um 15:11

Uhr läutete die Narrenglocke den Beginn ein. Mit einer kurzen in Reim

gefassten Begrüßung der Gäste konnte der Run auf das Kreppel-Büffet

beginnen. Kaffee, gefüllte und ungefüllte Kreppel standen wieder zum

Verzehr bereit und alle ließen es sich schmecken. Magda und Monika

hatten gute Vorarbeit geleistet und den Raum, die Tische und das Büffet

karnevalsmäßig gerüstet.

Und einige Zeit später sollte dann mit einem unterhaltsamen und

närrischen Programm der Nachmittag seinen Verlauf nehmen. Und so

stieg als erstes eine Hebamme (in Person von Monika Reichmann) in

die Bütt und berichtete, dass sie stets Tag und Nacht im Einsatz war

und ihren Opa klasse fand, der sie doch hat Hebamm werde lasse.

Ratschläge, wenn es in der Liebe nicht mehr blüht und die Ehefrau koo

Kinner krieht, man doch nach Rom fahren solle, eine Kerze dort

anzünden, ein Gebet sprechen, damitósdann widder geht, hatte sie

ebenfalls parat. Wenn aber dann der Kindersegen so reichlich kommt,

muss der Ehemann wieder nach Rom, die Kerze suchen und

ausblasen. Im Kreißsaal ging dann auch noch so manches drunter und

drüber, Kinder wurden vertauscht und am Ende entschied der Vater,

doch lieber einen Afrikaner mit nach Hause zu nehmen. Er meinte, das

sei immer noch besser, als ein Kind aus dem ungeliebten und

zerstrittenen Nachbarort. Auch von einer Hausgeburt war für den

werdenden Vater die Welt verkehrt, als sie eine Taschenlampe, Zange

und sogar ein Brecheisen begehrt, doch letztendlich bekam sie nur ihr

Tasch net uff.
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Heidi Hill und Adelheid Kolb berichteten, dass ein Mann seinen Kampf und

seine Last habe. Er muss jeden Tag schuften, hat keine Ruhe, keine Rast,

aber er tutósfür die Kinner, er tutósfür sein Weib, die brauchen halt Kleider

und Essen f¿rónLeib. Keine Zigarre, keine Liebe, kein Schnaps und kein

Bier, er ist völlig fertig und streckt von sich alle vier. Ein Lichtblick gibtósfür

ihn nur, das ist wirklich schön, einmal in de Woch in die Singstund zu

gehón. Vorhaltungen der Ehefrau, dass er nichts tut, wie meckern und

Ketten raucht, er hänge dauernd am Kühlschrank beim Schnaps und Bier.

Er bekäme keine Liebe, sie greife sich an den Kopf er sei ja die ganz

Woch müd, er hätt auch die Gripp und soll er was schaffe, zerbricht er die

Schipp. Er geht doch gern singen, das ist doch Kultur, vom Drang in die

Wirtschaft keine Spur. Ist gegen 10:00 Uhr die Singstund dann aus, gehón

alle Mann gleich in die Wertschaft hinaus und da kann es auch morgens

werden um vier, bis er kommt nach Haus. Aber die Frau hat hat auch eine

Idee, sie ist nicht mehr dumm und sitzt zu Hause nur rum. Sie geht jetzt

auch singe im Frauenchor, das macht sogar Spaß, stellt euch das mal vor.

Jetzt sind sie sich einig und sind für Kultur, sie singen zu Hause in Moll

und in Dur. Sie singen zusammen ganz gerne im Duett und singen

zusammen, auch nachts noch im Bett ééé Sie haben ein Hobby, was ist

das so schön, einmal in de Woch in die Singstund zu gehón.

Mit einer schwäbischen Liebesgeschichte zwischen Paula und Alois,

vorgetragen von Marion Hamer, wurde der närrische Teil beendet.

Schwungvoll und mit passenden Reimen zu jedem Vortrag hat Magda

Busche die Narren durchósProgramm geführt. Wie bereits im ver-

gangenen Jahr unterhielten die beiden Sänger der Musicbox, Klaus

Hartmann an der Gitarre und Hans Lubczyk die Narrenschar den ganzen

Nachmittag mit zünftiger Faschingsmusik zum Mitsingen und Schunkeln,

was von allen tatkräftig umgesetzt wurde. Auch in diesem Jahr gab es zum

Abschluss als Abendessen wieder Handkäse mit Musik. Es war wieder

ein unterhaltsamer Nachmittag und wir freuen uns aufs nächste Jahr,

wenn es wieder heißt: ĂHelau,Helau, seid alle willkommen . . .ñ
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Kreppelkaffee+ 
anschließend Handkäsessen



Heringsessen am Aschermittwoch
von Monika Reichmann

Wie seit Jahren beim ĂFROHSINNñTradition fand auch in diesem Jahr

wieder das bei allen beliebte Heringsessen in unserem Vereinsheim statt.

Zwei Tage vor Aschermittwoch wurden die vorher besorgten Heringe von

unseren fleißigen Feen, Renate Budewell, Helga Steinhilper und Claudia

Walter zubereitet. Dazu war es wieder nötig, eine Teilnehmerliste vorher

in den Chören auszulegen, um zu wissen, wie viele Heringe und die für

die Soße benötigten Zutaten, wie Sahne, Zwiebeln, Gurken, Äpfel usw.

besorgt werden müssen. Gedankt für diese Arbeit wurde den Dreien

wieder mit einem Blumenstrauß. Ein ĂDankeñgeht auch an Familie

Beyer, die uns alljährlich die Kartoffeln hierzu spendieren, denn die

gehören ja unbedingt zu den Heringen dazu.
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Frankfurter Grüne-Soße-Essen
von Brigitte Schössler

Unser Sänger Fritz Sauer hatte sich wieder bereit erklärt, einen Film von

einer Reise in die Toscana mit seiner Frau Karin, die den Film auch

kommentierte, zu zeigen. Mit auf dieser Reise waren noch einige

Sängerinnen und Sänger vom Frohsinn. Besucht auf dieser Reise wurden

die bekanntesten Städte wie: Sienna, Voltera, Lucca, schiefer Turm zu

Pisa, die Amalfiküste und eine Weinprobe durfte natürlich auch nicht fehlen.

Und dann war es soweit. Die Kartoffeln waren gegart und kamen, wie

üblich geschält, auf die Tische und der Run auf die Heringe konnte

beginnen. An dieser Stelle danken wir nochmal unserer Sängerin Renate

Budewell: sie feierte ein paar Tage vorher einen ĂRundenñund spendierte

an diesem Abend für alle die Heringe. Und da Heringe bekanntlich, wie

man sagt, schwimmen müssen, sagen wir auch ĂDankeñunserem 1.

Vorsitzenden, Hans Walter. Auch er konnte ein paar Tage vorher einen

ĂHalbrundenñbegehen und spendierte dazu die Getränke. Während - wie

immer - von Freiwilligen die Küche wieder, wie man im Volksmund sagt, auf

Vordermann gebracht wurde, saßen die übrigen Sänger/-innen in

gemütlicher Runde noch zusammen und plauderten über das eine oder

interessante Thema.

Es war wieder ein schöner und gemütlicher Abend und wir freuen uns auf

das ĂHeringsessenñim nächsten Jahr, was wir hoffentlich noch viele Jahre

veranstalten können.

Wie schon im vergangenen Jahr

fand auch in diesem Jahr unser

Grüne-Soße-Essen am Mittwoch

vor Ostern im Vereinspavillon statt.

Es waren alle Frauen und Männer

des Gesangvereins herzlich ein-

geladen und viele kamen der

Einladung auch nach. Es waren 19

Sängerinnen und 12 Sänger. Unser

Chorleiter Stefan Konrad war leider

erkrankt.

Da sich viele Sängerinnen bereit

erklärt hatten, uns an ihrem Rezept

teilhaben zu lassen, gab es 9

verschiedene Sorten Grüne Soße

und 60 bunte Eier.

Dazu gab es natürlich jede Menge Pellkartoffeln, die gegart wurden, aber

schälen musste sie jeder selber. Dekoriert wurde - dem Anlass angepasst -

natürlich mit vielen bunten Schokoeiern. Magda las uns vor dem Essen noch

ein Gedicht über die 7 Kräuter in der ĂFankforder Grie SoÇñin hessischer

Mundart vor.



Da die Sänger sich etwas später einfanden, hatten wir Sängerinnen noch

Zeit, Einiges zu besprechen. Es ging um den Tagesausflug der Sängerinnen

am Donnerstag, den 4. Juli nach Bad Ems, woran großes Interesse

bestand. Als sich dann unsere Sänger zu uns gesellten, wurde noch über

eine Vier-Tages-Fahrt nach Flandern gesprochen, zu der es noch weitere

Informationen geben wird.

Es war wie immer ein gemütlicher Abend in unserem Vereinspavillon und

wir hoffen, das noch oft zu wiederholen.

ĂSauberhaftesñ Kºnigstªdten

Nachdem im letzten Jahr die Reinigungsaktion Ăsauberhaftes König-

stªdtenñwegen Schneefall im wahrsten Sinne ausgefallen war, haben wir

uns in diesem Jahr um 9:30 Uhr wieder in der Elsa-Brandström-Allee bei

der WfB eingefunden. Wie vor zwei Jahren wurde die Aktion wieder von

der Gemeinschaft der Königstädter Kultur- und Sportvereine und der

Stadt Rüsselsheim organisiert. Die Gruppe vom ĂFrohsinnñhaben das

Gebiet an dem Feuerwehrgelände und von der Kreuzung Astheimer-

straße/Adam-Opel-Straße entlang der Umgehungsstraße Richtung

Nauheim den Müll der letzten zwei Jahre eingesammelt.

14



Man kann es kaum glauben was alles aus dem Auto geworfen und im

Wald entsorgt wird. Von Glasflaschen, über ein Spielhaus für Kinder

bis zu ganzen Müllsäcken war alles dabei. Nach getaner Arbeit sind

wir gegen 12:30 Uhr wieder zur WfB zurückgekehrt. Dort wurde eine

köstliche Gemüsesuppe gereicht, die wir gemeinsam mit den Helfern

der anderen Gruppen genossen haben. Auch gab es für die durstigen

Kehlen noch Wasser und Apfelschorle.

Ich möchte mich bei allen Helfern vom ĂFrohsinnñ(insgesamt 11

Männer und Frauen sowie drei Kinder), die an der Aktion

Ăsauberhaftes Kºnigstªdtenñteilgenommen haben noch ausdrücklich

bedanken.

Hans Walter

15


